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Écrasez l'infâme!

Fundstück: Jauch(e) im Ersten
André Tautenhahn · Monday, November 7th, 2011

Heute Morgen bin ich über die Seiten des Handelsblattes gesurft und, mir die Augen reibend, auf
folgende Meldung gestoßen.

Quelle: Handelsblatt

Ich dachte zunächst, mit Jauch im Ersten gehe es nicht mehr lange gut. Dann musste ich aber zu
meinem Bedauern feststellen, dass der Satz aus dem Off auf die Lebensrealität einer griechischen
Familie gemünzt war, die trotz qualifizierter Ausbildung, nicht mehr wisse, ob sie eine Perspektive
habe oder nicht.

Lustig ist in diesem Zusammenhang der zitierte Satz, von der als Wirtschaftsjournalistin
bezeichneten Anja Kohl (die Frau hat Germanistik, Publizistik und Politikwissenschaft studiert),
die eigentlich bloß den Börsenquatsch im Ersten moderiert. Sie habe gefragt:

„Wer soll denn in Zukunft die Staaten finanzieren?“ – kein privater Investor sei
bald mehr bereit, das Risiko zu tragen.

Schöner kann man die eigene Inkompetenz nicht in Worte fassen. Frau Kohl hält sich und ihr Tun
noch immer für etwas Besonderes, hat aber überhaupt keine Ahnung. Die Frage müsste nämlich
lauten: Wen sonst, als die Staaten, sollen private Investoren finanzieren? Die Bewohner des
Mondes oder des Mars? Hätte sie etwas von Marktwirtschaft verstanden, wüsste sie auch, dass der
Staat in diesem System als Akteur auf den Finanzmärkten eine ganz zentrale Rolle spielt. Ohne ihn
als Schuldner funktioniert der ganze Kapitalismus nämlich nicht.
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Man muss immer wieder darauf hinweisen, dass trotz enormer öffentlicher Verschuldung die
Anleihen der großen Wirtschaftsmächte USA, Deutschland und Japan nie so gefragt waren wie
heute. Was reitet die Investoren da bloß? Vielleicht hat Frau Kohl das mit dem “Risiko” nicht
richtig zu Ende gedacht und vergessen, die Spekulation als lohnendes Geschäftsmodell ihrer Zunft
in ihre Überlegungen miteinzubeziehen.
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